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In den Jahren 1904 und 1905, also vor nunmehr 100 Jahren, verö entlichte Max Weber seine inzwischen weltberühmte Studie
»Die protestantische Ethik und der 'Geist' des Kapitalismus« als Aufsatz in zwei Folgen. Dieser löste unmittelbar nach
Erscheinen die erste Kontroverse und später eine Flut von Sekundärliteratur aus. Viele Reaktionen auf die Studie, positive und
negative, beruhen freilich auch darauf, daß Text und Kontext mißverstanden wurden.
100 Jahre danach ist die Diskussion um die Studie so lebendig wie eh und je. Für die Autoren der Beiträge in diesem Band war
das Jubiläum Anlaß, abermals – ho entlich mit frischem Blick – Text und Kontext zu bedenken. Mehr als sonst wurde dabei
auch der Ein uß des Heidelberger Gelehrtenmilieus auf die Konzeption der Studie geprüft. Insbesondere interessierte das
Verhältnis von Max Weber und Ernst Troeltsch, die in dieser Phase ihres Scha ens durch eine 'Fachmenschenfreundschaft'
eng verbunden waren.
Die Beiträge dieses Bandes entstammen einem Symposium, das im Frühjahr 2004 stattfand und an dem Weber- und
Troeltsch-Forscher teilnahmen.
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